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Segnungs-
Gottesdienst

Am 21. Januar
18.00 Uhr

in der Michaelskirche
mit Band

Sie haben die Möglichkeit, ganz persönlich den Segen
Gottes mit Handauflegung zugesprochen zu
bekommen.
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Spenden-Aktionen für die
Öhringer Tafel

Die nächste Spendenaktion für die Tafel steht an. Wir freuen uns wieder über
Ihre Gaben und nehmen gerne haltbare Lebensmittel an.

Geeignet sind Produkte wie z. B. Tee, Kaffee, Hülsenfrüchte, Reis, Nudeln,
Konserven, Süßigkeiten, Hygieneartikel, H-Milch, Marmelade etc.

Der Zeitraum für die Abgabe ist der 12.01.-27.01.2024
Für Sie zum Vormerken: der nächste Zeitraum ist der 15.-30. März 2024.

Eine rechtzeitige Ankündigung im Mitteilungsblatt folgt.

Wir freuen uns wieder auf eine rege Unterstützung der Aktionen.
An folgenden Sammelstellen können die Spenden abgegeben werden:

 Johanna Walter, Michael-Kern-Str. 13 (Box steht vor der Einzelgarage)
 Jutta Grund, Am Kocherberg 47  und die schon bekannte Box in der

Michaelskirche

Bei Fragen geben die genannten Personen oder das Pfarramt der ev.
Kirchengemeinde Forchtenberg gerne Auskunft.

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, 
benutze den Mülleimer

Grafi k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Stadt Forchtenberg Landkreis Hohenlohe

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am
25.2.2024 und eine etwa erforderlich werdende
Stichwahl am 10.3.2024
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der
etwa erforderlich werdenden Stichwahl kann nur wählen, wer in
das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein
hat.
1. Wählerverzeichnis
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die

für die Wahl am 25.02.2024 Wahlberechtigten eingetra-
gen.
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl wahl-
berechtigt sind, werden, wenn sie bei der Aufstellung des
Wählerverzeichnisses bekannt sind, in das Wählerver-
zeichnis mit einem Sperrvermerk für die erste Wahl ein-
getragen; im Übrigen erhalten sie auf Antrag einen Wahl-
schein (siehe Nr. 2).
Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens
4.2.2024 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des
Wählerverzeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann
(siehe Nr. 1.3).
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl wahl-
berechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenachrichtigung,
sobald absehbar ist, dass eine Stichwahl stattndet. Sie
können nach Nr. 1.3 die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen.
Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundes-
republik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am
Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde
gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat
der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass
er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder
noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen,
dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten
seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben
wird.
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit
der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach
ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei
Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwoh-
nung begründet haben, werden nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen.
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepicht unterliegen und nicht
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der
Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen.
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das
Bürgermeisteramt Forchtenberg, Bürgerbüro, Haupt-
straße 14, 74670 Forchtenberg bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt
werden und – ggf. samt der genannten Erklärungen und
eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätes-
tens bis zum Sonntag, 4.2.2024 beim Bürgermeisteramt
Forchtenberg, Bürgerbüro, Hauptstraße 14, 74670
Forchtenberg eingehen.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen; § 30 KomWO gilt entsprechend.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroene
eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein
Wahlschein beantragt wurde. Dies gilt auch für die erst für
die etwaige Stichwahl Wahlberechtigten.

1.2 Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen vom
5.2.2024 bis 9.2.2024 während der allgemeinen Ö-
nungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten im Bürgermeisteramt Forchtenberg, Bür-
gerbüro, Hauptstraße 14, 74670 Forchtenberg.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen,
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Einsicht und Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister
eine Auskunftssperre gemäß § 51 Abs. 1 bis 4 Bundes-
meldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät
möglich.

1.3 Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann während der Ein-
sichtsfrist, spätestens am Freitag, 9.2.2024 bis 12.00 Uhr
beim Bürgermeisteramt Forchtenberg, Bürgerbüro,
Hauptstraße 14, 74670 Forchtenberg die Berichtigung
des Wählerverzeichnisses beantragen. Der Antrag kann
schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden.

1.4 Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem ande-
ren Wahlraum oder durch Briefwahl wählen möchte, be-
nötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2).

2. Wahlscheine
2.1 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschul-

den versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das
Wählerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b
Abs. 1 KomWO (vgl. 1.1) oder die Berichtigung des
Wählerverzeichnisses (vgl. 1.3) zu beantragen; dies
gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er
ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die
zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis-
teramt bekannt geworden ist.

2.2 Für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am
10.3.2024 erhält ferner einen Wahlschein von Amts we-
gen, wer für die Wahl am 25.2.2024 einen Wahlschein
nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.

2.3 Wahlscheine können
für die Wahl am 25.2.2024 bis Freitag, 23.2.2024, 18.00
Uhr
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Öfentliche Sitzung des Gemeindewahl-
ausschusses zur Vorbereitung der Wahl des
Bürgermeisters am 25.2.2024
Am Montag, 29.1.2024 ndet und 18.30 Uhr im Besprechungs-
zimmer des Rathauses Forchtenberg eine Sitzung des Gemein-
dewahlausschusses statt.
Tagesordnung
1. Verpichtung der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses
2. Prüfung der eingegangenen Bewerbungen zur Wahl des Bür-

germeisters und Beschlussfassung über deren Zulassung
Hierzu wird die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
U. Karle
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Müllabfuhr

19.1. Altpapiertonne
25.1. Restmülltonne

Wir gratulieren zum Geburtstag

22.1. Dieter Dierolf, Sindringen 75 Jahre

Wir gratulieren unseren Jubilaren – auch denen, die aus per-
sönlichen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem
Ehrentag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches
Wohlergehen.

Sterbefälle

10.1. Theodor Johann Link (95 Jahre), Schleierhof
10.1. Walter Werthwein, (81 Jahre), Ernsbach

Geschwister-Scholl-Schule Forchtenberg

Betreuung der Grundschulkinder in den Faschingserien 2024
Liebe Eltern,
die Stadt Forchtenberg bietet eine Betreuung mit einem Fa-
schingsprogramm für die Grundschüler während der Faschings-
ferien vom Montag, 12.2. bis Freitag, 16.2.2024 in der Geschwis-
ter-Scholl-Schule an. Wenn Sie für Ihr Kind diese Betreuung in
Anspruch nehmen möchten, bitten wir Sie, Folgendes zu be-
achten: Die Anmeldung erfolgt verbindlich und muss spätestens
zwei Wochen vor Ferienbeginn bei der GTB-Leitung Frau Pi-
kart oder dem Sekretariat der Grundschule Forchtenberg einge-
gangen sein!
Anmeldeschluss: Freitag, 26.1.2024
Später eingegangene Anmeldungen können leider nicht mehr
berücksichtigt werden. Eine Betreuung findet ab fünf verbind-
lichen Anmeldungen statt. Formulare zur Anmeldung nden
Sie auf der Homepage der Geschwister-Scholl-Schule Forch-
tenberg. Ausgedruckte Formulare können Sie auch in der Ge-
schwister-Scholl-Schule abholen.
Das GTB-Team der Geschwister-Scholl-Schule Forchtenberg
Einladung zum Elterncafé Forchtenberg
Du hast Kinder, wohnst in Forchtenberg und hast Lust, dich mit
anderen Eltern auszutauschen?
Dann schau doch mal im Elterncafé vorbei!
Miteinander reden. Sich austauschen. Zeit verbringen.
Mit wem? Stefanie Lohner (Sozialpädagogin) aus dem Albert-
Schweitzer-Kinderdorf in Waldenburg
Wo? Geschwister-Scholl-Schule Forchtenberg
Termine
Dienstag, 23.1., 13.15 – 15.15 Uhr
Mittwoch, 7.2., 9.00 – 11.00 Uhr

für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am
10.3.2024 bis Freitag, 8.3.2024, 18.00 Uhr beim Bürger-
meisteramt Forchtenberg, Bürgerbüro, Hauptstraße
14, 74670 Forchtenberg schriftlich, mündlich oder
elektronisch (nicht aber telefonisch) beantragt wer-
den.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder
aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann, kann der Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15.00
Uhr, beantragt werden. Das Gleiche gilt für die Beantra-
gung eines Wahlscheins aus einem der unter Nr. 2.1.2
genannten Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderun-
gen kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem belie-
bigen Wahlraum der Stadt oder durch Briefwahl wählen.
Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem
Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
– einen amtlichen Stimmzettel
– einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl
– einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der

Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen
für einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangs-
berechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen
wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann
an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder Schreibens
unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer
vom Wahlberechtigten selbst getroenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz).
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einussnahme erolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonikt der Hils-
person besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung
der Kenntnisse verpichtet, die sie bei der Hilestellung
von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag)
und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzenden
des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde, die auf
dem Wahlbrief angegeben ist, absenden, dass er dort
spätestens amWahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
DerWahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden.

Forchtenberg, 19.1.2024
Bürgermeisteramt
gez. U. Karle, stellvertretender Bürgermeister

Rauchmelder retten Leben
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Dienstag, 27.2., 13.15 – 15.15 Uhr
Mittwoch, 6.3., 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag, 19.3., 13.15 – 15.15 Uhr
Mittwoch, 10.4., 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag, 23.4., 13.15 – 15.15 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich!
Der oene Tre ist ein Angebot der Gemeinde Forchtenberg und
wird vom Landesprogramm Stärke unterstützt. Das Angebot ist
kostenlos.
Fragen?
Kontakt: Stefanie Lohner
mobil 0176/21810534 (Anruf oder WhatsApp)
www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Ärmel hochkrempeln für die Schüler

Fachschulen und beruliche Gymnasien mit zahlreichen Ino-
veranstaltungen
Anstatt Schulwegplanung und Berufsorientierung als unabän-
derliches Schicksal zu begreifen, ist gerade in Zeiten der Unsi-
cherheit die eigene Bildung der wichtigste Faktor, um die eigene
Zukunft zu gestalten.
Also: Ärmel hochkrempeln und aktiv werden.
Unsere Schülerinnen und Schüler erwarten keine Wellnes-
soasen oder Kuschelecken, kein Rundum-sorglos-Paket, kein
Selbstbedienungsladen. Ein höherer Bildungsabschluss erfor-
dert die eigene Kraft- und Hirnanstrengung.
Wir fordern von unseren Schülerinnen und Schülern Leistungs-
bereitschaft und Durchhaltevermögen, Lust auf Teamarbeit, kla-
re Fokussierung auf neue Aufgaben und Herausforderungen,
Priorisierung im Leben und den unbedingten Willen zum erfolg-
reichen Abschluss.
Wir bieten unseren Schülerinnen im Falle des Erfolgs die Ein-
trittskarten für moderne Berufsausbildungen ebenso wie für den
Zugang zur Hochschule, in die Selbstständigkeit oder zu erfolg-
reichen Karrierewegen im öentlichen Dienst.
Gerade in der digitalisierten Welt muss der Bildungsweg nicht
immer direkt zum Studium führen. Deshalb gilt es jetzt die Ärmel
hochzukrempeln und die Gelegenheit beim Schopf zu packen
und sich im ersten Schritt über den weiteren Weg nach den all-
gemeinbildenden Schulen zu informieren.
Im Verbreitungsgebiet des „Öhringers“ bieten die gewerbliche
Schule, die kaufmännische Schule und die Richard-von-Weizsä-
cker-Schule – alle drei am Standort Öhringen und in Trägerschaft
des Hohenlohekreises – attraktive und anspruchsvolle Bildungs-
gänge, um mit dem bis dahin erreichten Schulabschluss den
Weg in die eigene Zukunft zu beschreiten. Die drei Schulleiter
und ihre Teams informieren die Interessierten und ihre Eltern im
Januar umfassend über Aufnahmebedingungen, Anforderungen
und Herausforderungen, Bildungsziele und Abschlüsse (Fach-
schulreie oder allgemeine Hochschulreie). Die beruichen
Gymnasien bieten mit verschiedenen berusorientierten Prolen
und Wahlmöglichkeiten in den Jahrgangsstufen passende Wege
in die Zukunft.
Die Inormationsveranstaltungen nden an olgenden Terminen
statt:
Infoabend Fachschulreife an der 2-jährigen gewerblich-techni-
schen Berufsfachschule Elektro oder Metall mit anschließendem
Rundgang durch Werkstätten und Labore am Donnerstag, 18.
Januar, 19.00 Uhr in der Sudetenstraße 4.
Das Technische Gymnasium lädt am Mittwoch, 24. Januar, in
die Sudetenstraße 4 zu den Prolen Inormationstechnik, Me-
chatronik und Umwelttechnik um 19.00 Uhr in die Aula und den
gruppengeführten Rundgängen durch Labore, Computerräume
und Werkstätten ein.
Informationen zu 2BF und TG unter gsoe.de
Am Samstag, 27. Januar werden die Bildungsgänge an der
Richard-von-Weizsäcker-Schule, Am Maßholderbach 2, präsen-
tiert. Der Weg zum Abitur am Agrarwissenschaftlichen Gymnasi-
um und Sozialwissenschaftlichen Gymnasium wird um 14.00 Uhr
in der Aula aufgezeigt. Informationen zur Fachschulreife an der
zweijährigen Berufsfachschule für Ökologie oder Hauswirtschaft,
die Ausbildung der Erzieherin oder des Erziehers an der Fach-
schule für Sozialpädagogik und die Ausbildung zur sozialpäda-
gogischen Assistentin oder Assistenten sowie Informationen zur

Landwirtschaftlichen Berufsschule erhalten Sie schon um 11.00
Uhr. Eine Gesamtübersicht aller Schularten und Termine nden
sie unter www.rws-oehringen.de.
Am Montag, 22. Januar, lädt das Wirtschaftsgymnasium um
19.00 Uhr zum Inormationsabend ein. Die drei Prole: WGW
(Wirtschaft), WGF (Finanzmanagement) und WGI (Internationa-
le Wirtschaft) werden im Besonderen vorgestellt. Ebenso prä-
sentiert sich die Juniorenrma Juventas eG. Die Schulhausüh-
rung beginnt bereits um 18.30 Uhr.
Die Wirtschatsschule mit Übungsrma (Zweijährige Berusach-
schule Wirtschaft) stellt sich am Dienstag, 23. Januar, um 19.00
Uhr im Foyer der Austraße 21 in der Kaufmännischen Schule
Öhringen vor. Interessierte sind ab 18.30 Uhr zu einem Rund-
gang durch die Schule eingeladen. Infos zum Wirtschaftsgymna-
sium und zur Wirtschaftsschule unter www.ksoe.de
Die zweijährigen Berufsfachschulen zum Erreichen des mittle-
ren Bildungsabschlusses kann besuchen, wer mindestens einen
Hauptschulabschluss oder das Versetzungszeugnis (unter Um-
ständen auch Abgangszeugnis) in die Klasse 10 der allgemein-
bildenden Schulen nachweisen kann. Auch Möglichkeiten für
besonders befähigte Achtklässler werden vorgestellt. Für die Be-
rufsfachschulen läuft die Anmeldung bis 1. März erstmals über
www.schule-in-bw.de/bewo.
Die richtige Ausrüstung ür die beruichen Gymnasien ist das
qualizierte Abschlusszeugnis (mittlerer Bildungsabschluss) ei-
ner Realschule, Werkrealschule, Gemeinschaftsschule oder ei-
ner zweijährigen Berufsfachschule oder das Versetzungszeugnis
nach Klasse zehn (G8) bzw. elf (G8 und G9) eines Gymnasiums.
Auch jungen Leuten mit abgeschlossener Berufsausbildung und
Realschulabschluss oder Fachschulreife steht dieser Weg zum
Abitur oen.
Wer mit Beginn des Schuljahres 2024/25 eines der beruichen
Gymnasien besuchen möchte, muss sich bis zum 1. März 2024
online über www.schule-in-bw.de/bewo registrieren.

Ganerben-Gymnasium Künzelsau

Tag der offenen Tür am 3.2.2024
Am 3.2.2024 sind die Viertklässlerinnen und Viertklässler mit
ihren Eltern herzlich zum Tag der oenen Tür eingeladen. Um
10.00 Uhr beginnt die Begrüßungsveranstaltung im Foyer der
Schule (Gebäudeönung ab 9.45 Uhr). Die Veranstaltung endet
um ca. 13.00 Uhr. Unsere Schulgemeinschaft gibt Einblicke in
die zahlreichen Angebote des Ganerben-Gymnasiums. Bei ei-
nem geführten Rundgang lernen unsere Gäste Gebäude und
Unterrichtsräume kennen und erhalten viele Informationen rund
um unsere Schule: das Sprachen-Angebot (Französisch, Latein,
Spanisch) unddasMINT-Angebot (Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik), das Förder- und Ergänzungsangebot
(Chor und Big Band, Zirkus, Theater, Bienen-AG, Roboter-AG,
Fußball-AG, Glücks-AG …), Wettbewerbe, Austauschangebote,
Informationen zu den Kennenlerntagen, zur Studien- und Berufs-
wahl, Angebote der Schulsozialarbeit und der Beratungslehrerin,
Fachförderung und Hausaufgabenbetreuung. Für das leibliche
Wohl ist mit Kaee, Kuchen und Snacks gesorgt. Für einen ers-
ten Eindruck laden wir Sie zu einem Besuch auf unserer Home-
page www.ganerben-gymnasium.de ein.
Für die Anmeldung am Ganerben-Gymnasium vom 5.3. bis
8.3.2024 vereinbaren Sie bitte einen Termin im Sekretariat unter
Tel. 07940/9822-0.
Genauere Inormationen nden Sie au unserer Homepage:
https://www.ganerben-gymnasium.de/start-klasse-5/

Technische Hochschule Aschafenburg

Studieren am Campus Miltenberg
Online-Inormationsveranstaltung des Studiengangs Mittel-
standsmanagement
Für Studieninteressierte, Eltern und Unternehmen
Mittelstandsmanagement – das Studium, das in Dein Leben
passt! Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Online-Informati-
onsveranstaltung der TH Aschaenburg ein:
Wann? 7.2.2024 ab 17.30 bis 19.30 Uhr
Wo? Online (Link an diesem Tag unter www.th-ab.de/mima oder
www.campus-miltenberg.de/termine)
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Landratsamt Hohenlohekreis

Förderung innovativer Unternehmen im ländlichen Raum
Nächste Antragsfrist endet am 28. Februar 2024
Die Wirtschaftsinitiative Hohenlohe weist darauf hin, dass
die nächste Antragsfrist der Förderlinie „Spitze auf dem Land!
Technologieführer für Baden-Württemberg“ am 28. Februar
2024 endet. Die Förderung richtet sich an kleine und mittlere
Unternehmen (KMU) im ländlichen Raum mit weniger als 100
Beschäftigten, die aufgrund ihrer Kompetenz und ihrer Innovati-
onsfähigkeit das Potenzial haben, einen Beitrag zur Technologie-
führerschaft Baden-Württembergs zu leisten.
Gefördert werden Investitionen in Gebäude, Maschinen und An-
lagen zur Entwicklung sowie wirtschaftlichen Nutzung neuer Pro-
dukte und Dienstleistungen. Zusätzlich sollen nachhaltige Beiträ-
ge zur Verbesserung der Ressourcen- und Energieefzienz im
Produktionsprozess erreicht werden.
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen mit weniger als
50 Beschäftigten bis zu 20 % und für mittlere Unternehmen mit
weniger als 100 Beschäftigten bis zu 10 % der zuwendungsfä-
higen Gesamtinvestitionskosten. Die Förderung ist auf maximal
400.000 Euro pro Vorhaben begrenzt. Bei einem deutlich erkenn-
baren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie erhöht
sich der Zuschuss auf maximal 500.000 Euro pro Projekt. Die
Förderung erfolgt aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg
und des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE).
Eine Bewerbung um die Förderung kann über die Gemeinde
gestellt werden, in der das Investitionsvorhaben geplant ist. Die
Antragsunterlagen sind unter www.efre-bw.de abrufbar. Auskünf-
te zum Bewerbungsverfahren erteilen die Bürgermeisterämter.
Allgemeine Fragen zur Förderlinie können an wirtschaftsfoerde-
rung@hohenlohekreis.de gerichtet werden.

Mit Wirtschat, Finanzmanagement oder Internationaler
Wirtschaft zum Abitur
Informationsabend des Wirtschaftsgymnasiums Öhringen am
22. Januar 2024
Interessierte Eltern und Schüler können sich am Montag, 22. Ja-
nuar 2024 um 19.00 Uhr im Foyer über Aufnahmebedingungen,
Bildungsziele und Abschlüsse sowie über die Wahlmöglichkeiten
in der Eingangsstufe und in den Jahrgangsstufen I und II am
Wirtschaftsgymnasium Öhringen informieren. Auch besteht um
18.30 Uhr die Möglichkeit, sich das Schulhaus und die Klassen-
zimmer bzw. Fachräume zeigen zu lassen.
DasWirtschatsgymnasiumÖhringen qualiziert jungeMenschen
mit mittlerem Bildungsabschluss in den klassischen Schwer-
punkten „Wirtschaft“ (WGW), „Finanzmanagement“ (WGF) und
„Internationale Wirtschaft“ (WGI) auf ihrem Weg zur allgemeinen
Hochschulreife. Ergänzend zum schulischen Fachwissen sam-
meln die Schülerinnen und Schüler in der Juniorenrma Juven-
tas eG umfangreiche praxisorientierte Lernerfahrungen.
Neben der beruichen Bildung wird den Schülerinnen und Schü-
lern eine fundierte Allgemeinbildung geboten. Erlebnis- und the-
aterpädagogische Angebote sind Ausdruck des Erziehungs- und
Bildungsauftrags der Schule und unterstützen die Persönlich-
keitsbildung der Absolventinnen und Absolventen.
Hintergrund:
Wer mit Beginn des Schuljahres 2024/2025 ein Beruiches
Gymnasium besuchen möchte, muss sich bis zum 1. März 2024
über den Link http://www.schule-in-bw.de/bewo anmelden. Unter
diesem Link können sich die Schülerinnen und Schüler ab dem
23. Januar 2024 durch Eingabe ihrer Bewerbungsdaten regist-
rieren. Im Anschluss wird ein Aufnahmeantrag erzeugt, der von
den Schülerinnen und Schülern ausgedruckt, unterschrieben
und postalisch oder persönlich an der Schule mit der 1. Priorität
eingereicht wird.
Folgende Anlagen sind der Anmeldung beizufügen:
- ausgefüllter und unterschriebener BewO-Aufnahmeantrag (bei
minderjährigen Schülerinnen und Schülern ist zusätzlich die
Unterschrift des gesetzlichen Vertreters erforderlich)

- tabellarischer Lebenslauf

Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des Studien-
gangs Mittelstandsmanagement und das ganze Team freuen
sich schon sehr auf Sie.

Mit Kindern und Jugendlichen arbeiten – weil‘s
sinnvoll ist und Spaß macht

Tag der offenen Tür am 3. Februar an der Haller Fachschule
für Sozialpädagogik
Der Beruf der Erzieherin und des Erziehers ist abwechslungs-
reich, spannend, kreativ, vielfältig und fachlich fundiert. Beim Tag
der offenen Tür am 3. Februar bietet die Haller Fachschule für
Sozialpädagogik von 14.00 bis 17.00 Uhr Einblicke in Ausbil-
dung, Berufsfelder und Karrierewege.
Das Jubiläumsjahr „50 Jahre Haller Fachschule“ steht unter dem
Motto: Mit Kindern und Jugendlichen arbeiten – weil’s sinnvoll ist
und Spaß macht. In kaum einer anderen Branche werden derzeit
so viele Mitarbeitende gesucht wie im Bereich der Sozialpäd-
agogik. Und die Bandbreite der Arbeitsfelder für pädagogische
Fachkräfte ist sehr vielfältig: Ob Krippe, Kindergarten oder Hort,
oene Kinder- und Jugendarbeit, stationäre Jugendhile oder
Schulsozialarbeit, als Lerncoach oder im Resilienztraining – die
Einsatzmöglichkeiten für pädagogische Fachkräfte bieten viele
Wahlmöglichkeiten und Karrierewege. Der Tag der oenen Tür
am 3. Februar an der Haller Fachschule gibt einen Überblick
über die Ausbildung: PiA-Ausbildung, klassische Ausbildung,
Teilzeit-Ausbildung sowie Fachhochschulreife und Bachelor-Stu-
dium als Option. Von 14 bis 17 Uhr können Interessierte im Kom-
berger Weg 53 direkt mit Lehrenden und Lernenden in Kontakt
treten, oenen Unterricht live erleben, die Vielalt der Arbeitsel-
der kennenlernen, an Mitmachangeboten, wie Bewegungsspie-
le, Singen, Zirkus, Tonberg und Malwand, teilnehmen sowie in
zahlreichen Ausstellungen zu Themen aus Unterricht und Praxis
Interessantes und Wissenswertes über die Ausbildung erfahren.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Volkshochschule Künzelsau
Außenstelle Forchtenberg

Das neue Programm kommt bald
Das neue Frühjahr-Sommer-Programmheft erscheint am 3. Feb-
ruar als Beilage zur HZ. Die Online-Version nden Sie seit Mon-
tag, 15.1.2024 auf unserer Homepage www.vhs-kuen.de.
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Achtung: Der geplante Vortrag zum Thema „Energie- und
Verkehrswende –Auwessen Kosten“ am Freitag, 26.1.2024,
19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus muss leider wegen Absage
des Dozenten ausfallen.
Onlineanmeldungen und Anmeldungen
E-Mail: info@vhskuen.de oder Tel. 07940/9219-0 nehmen wir
gerne entgegen.
Die VHS-Außenstelle Forchtenberg ist unter Tel. 07947/940878
und per E-Mail: forchtenberg@vhskuen.de erreichbar.

Herausgeber:  
Stadt Forchtenberg

 
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Bürgermeister Michael Foss, Hauptstr. 14, 
74670 Forchtenberg, o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung):  
G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

INFORMATIONEN 



?Nummer 3Freitag, den 19. Januar 2024? Forchtenberg
Seite 9

- beglaubigte Zeugniskopie
Die Anmeldeunterlagen müssen bis zum 1. März an der Erst-
wunsch-Schule abgegeben werden.
Voraussetzung ist das Abschlusszeugnis einer Realschule (auch
Werkrealschule), einer zweijährigen Berufsfachschule oder das
Versetzungszeugnis in die Klasse zehn (G8) bzw. in die Klasse
elf (G8 und G9) eines Gymnasiums. Auch jungen Leuten mit ab-
geschlossener Berufsausbildung und Realschulabschluss oder
Fachschulreie steht dieser Weg zum Abitur oen.
Weitere Informationen zu den Aufnahmebedingungen, dem
Anmeldeverahren und den einzelnen Prolen gibt es au der
Homepage www.ksoe.de.

Theorie und kaumännische Praxis: In zwei Jahren zur
Mittleren Reife
Inormationsveranstaltung an der Kaumännischen Schule
Öhringen am 23. Januar
Interessierte Eltern und Schüler können sich am Dienstag, 23.
Januar 2024 um 19.00 Uhr im Foyer der Kaufmännischen Schu-
le Öhringen über Inhalte und Ziele der zweijährigen kaufmän-
nischen Berufsfachschule (Wirtschaftsschule) informieren. Auch
besteht um 18.30 Uhr die Möglichkeit, sich das Schulhaus und
die Klassenzimmer bzw. Fachräume zeigen zu lassen.
An der Wirtschaftsschule erhalten die Schülerinnen und Schüler
eine solide kaufmännische Grundbildung, die in unserer moder-
nen Gesellschaft immer wichtiger wird: Wie kommen Verträge
zustande? Worauf muss ich bei einer Kreditaufnahme achten?
Welche Pichten und Rechte habe ich als Auszubildender und
Arbeitnehmer? Zudem wird au eine praxisorientierte Qualizie-
rung Wert gelegt: Alle Schülerinnen und Schüler vertiefen ihre er-
worbenen kaufmännischen Kenntnisse und Kompetenzen durch
die Mitarbeit in der schulischen Übungsrma. So wird das theore-
tische Grundwissen praktisch umgesetzt. Zusätzlich absolvieren
die Schülerinnen und Schüler ein zweiwöchiges Betriebsprak-
tikum. Neben der beruichen Bildung werden die Schülerinnen
und Schüler in allgemeinbildenden Fächern sowie in den Berei-
chen Persönlichkeitsbildung und soziales Lernen qualiziert. Er-
lebnis- und theaterpädagogische Angebote schaen im Rahmen
unseres Bildungs- und Erziehungsauftrags eine förderliche Ler-
natmosphäre und bilden im Verbund mit den allgemeinbildenden
und kaufmännischen Fächern die Basis für den Eintritt ins Be-
rufsleben oder den Erwerb höherer Bildungsabschlüsse.
Die Wirtschaftsschule bietet geeigneten Schülerinnen und Schü-
lern aus Haupt-, Gemeinschafts- und Realschulen die Möglich-
keit, in zwei Jahren einen mittleren Bildungsabschluss (Mittlere
Reife/Fachschulreife) zu erwerben. Zudem ermöglicht der Ab-
schluss bei hinreichenden Leistungen den Übertritt in ein berui-
ches Gymnasium oder ins Berufskolleg.
Voraussetzung für die Aufnahme ist der Hauptschulabschluss
oder der Abschluss des Berufseinstiegsjahres. Hauptschüler mit
entsprechenden Leistungen können auch schon nach Klasse 8
aufgenommen werden, sofern Plätze frei sind. Besondere Re-
gelungen gelten für Realschüler und Gymnasiasten in Klasse 9
bzw. Klasse 8 (G8).
Die Verteilung der Schulplätze erfolgt ab 2024 erstmalig durch
eine Online-Bewerbung unter https://bewo.kultus-bw.de/bewo.
Unter diesem Link können sich die Schülerinnen und Schüler
ab dem 23. Januar 2024 durch Eingabe ihrer Bewerbungsdaten
registrieren. Im Anschluss wird ein Aufnahmeantrag erzeugt, der
von den Schülerinnen und Schülern ausgedruckt, unterschrie-
ben und postalisch oder persönlich an der Schule mit der 1. Pri-
orität eingereicht wird.
Folgende Anlagen sind der Anmeldung beizufügen:
- ausgefüllter und unterschriebener BewO-Aufnahmeantrag (bei
minderjährigen Schülerinnen und Schülern ist zusätzlich die
Unterschrift des gesetzlichen Vertreters erforderlich)

- tabellarischer Lebenslauf
- beglaubigte Zeugniskopie
Die Anmeldeunterlagen müssen bis zum 1. März an der Erst-
wunsch-Schule abgegeben werden.

Aktuelle Inormationen aus dem Bereich Panzenschutz
Mehrere Inoveranstaltungen ab 30. Januar
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises und der Verein
der landwirtschaftlichen Fachschulabsolventen im Hohenlohe-

kreis (vlf) laden alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte
zu Inoveranstaltungen zum Thema Panzenbau ein:
Dienstag, 30. Januar, 19.30 Uhr: Turnhalle in Krautheim-Gom-
mersdorf
Donnerstag, 1. Februar. 19.30 Uhr: Landgasthof Obergässler in
Ingelngen-Hermuthausen
Montag, 5. Februar, 19.30 Uhr: Richard-v.-Weizsäcker-Schule in
Öhringen
Mittwoch, 7. Februar, 19.30 Uhr: Online-Veranstaltung
Im Mittelpunkt der Veranstaltungen stehen aktuelle Informatio-
nen aus dem Bereich Panzenschutz, Panzenbau und Sorten-
wesen. Eine Teilnahme kann nach § 9 Panzenschutzgesetz als
zweistündige Fortbildungsveranstaltung im Panzenschutz an-
erkannt werden.
Eine Anmeldung für die Präsenz-Veranstaltungen ist nicht erfor-
derlich. Zur Online-Veranstaltung ist eine Anmeldung bis 5. Feb-
ruar 2024 unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de notwendig.
Weitere Informationen erteilt das Landwirtschaftsamt telefonisch
unter 07940/18-1620, -1621 und -1622.

Konzertankündigung
Winterkonzert 2024 „Sehnsucht und Begierde“
Sonntag, 21. Januar 2024, 17.00 Uhr
Kultura, Öhringen
Diana Kantner, Mezzosopran
Hans-Georg Priese, Tenor
Donau Philharmonie Wien
Leitung: Manfred Müssauer
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle
in Künzelsau, Tel. 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder
auch im Internet platzgenau buchen unter www.hohenloher-kul-
tursommer.de oder www.reservix.de.

Sternsinger zum Dreikönigssingen im Landratsamt
Unter dem Motto „Gemeinsam ür unsere Erde – in Amazo-
nien und weltweit“
Der erste Landesbeamte Gotthard Wirth hat am Mittwoch, 10.
Januar, die Sternsinger zum traditionellen Dreikönigssingen im
Landratsamt begrüßt. Es kamen vier Mädchen und Jungen aus
Künzelsau und überbrachten den Segen „Christus mansionem
benedicat – Christus segne dieses Haus“.
Gotthard Wirth dankte den Sternsingern herzlich für Ihre wertvol-
le Tätigkeit, um Menschen, ganz besonders Kindern, in Not zu
helfen. „Die Sternsinger-Aktion ist eine schöne Tradition, die in
den Zeiten der Unruhen Honung schenkt“, betonte er.
Bei ihrer Aktion 2024 rücken die Sternsinger die Bewahrung der
Schöpfung und den respektvollen Umgang mit Mensch und Na-
tur in den Fokus. Brandrodung, Abholzung und die rücksichtslo-
se Ausbeutung von Ressourcen zerstören die Lebensgrundlage
der einheimischen Bevölkerung der südamerikanischen Länder
Amazoniens. Dort und in vielen anderen Regionen der Welt set-
zen sich Partnerorganisationen der Sternsinger dafür ein, dass
das Recht der Kinder auf eine geschützte Umwelt umgesetzt
wird.

Beratungsangebot für Existenzgründer und junge Unterneh-
men
Kostenreier Sprechtag am 13. Februar 2024 in Künzelsau
Am 13. Februar 2024 bietet die W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Ho-
henlohe GmbH mit dem Rationalisierungs- und Innovationszent-
rum der Deutschen Wirtschaft (RKW Baden-Württemberg) einen
Sprechtag für Gründungsinteressierte und junge Unternehmen
im Landratsamt Hohenlohekreis in Künzelsau an.
Sie suchen einen zuverlässigen und neutralen Partner, der Sie
bei Ihrem Gründungsvorhaben von Beginn an unterstützt? Von
Marktrecherchen, über Marketing- und Vertriebskonzepte bis zur
Erstellung vollständiger Businesspläne leistet das RKW BW bei
allen gründungsrelevanten Themen kompetente Hilfestellung.
Gründungsinteressierte und junge Unternehmen können sich
zunächst über Bausteine für ein erfolgreiches Gründungskon-
zept oder Strategien in der Festigungsphase informieren. Die
Erstberatung ist kostenfrei. Eine Terminvereinbarung ist unter
info@wih-hohenlohe.de oder 07940/18-1573 möglich. Weitere
Beratungsangebote und Veranstaltungen gibt es unter
www.wih-hohenlohe.de.
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an Schülerinnen und Schüler, die bislang nicht oder nur einge-
schränkt an E-Learning oder Homeschooling teilnehmen konn-
ten. So wird Kindern und Jugendlichen zu mehr Chancengleich-
heit verholfen. Das ist die Idee von „Hey, Alter! Alte Rechner für
junge Leute“. Durch die jüngste Übergabe von Computern, die
alle beim Autobauer Audi ausgemustert worden waren, kamen
unlängst 54 Schülerinnen der zweijährigen Berufsfachschule an
der Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule in den Genuss
eines kostenlosen und eigenen Computers, der ihnen in Anwe-
senheit von Round Table-Präsident Klaus Thieringer und einigen
seiner Club-Kollegen überreicht wurde. Schulleiter Uwe Stiefel
freute sich über diese Unterstützung, die nicht nur die Digitali-
sierung des Unterrichts voranbringe, sondern auch ein wichtiger
Schritt zu mehr Bildungsgerechtigkeit sei; jetzt komme zusam-
men, was zusammengehöre, stellte er augenzwinkernd fest.
Und die Schülerinnen und Schüler? Dem 17-jährigen Jan geel
besonders das Motto „Hey Alter“ – fügte aber sofort hinzu, dass
er das aber nur auf seinen neuen Computer und nicht auf einen
Lehrer bezogen wissen wollte.

Die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft stellt sich
vor
Inormationsabend am 30. Januar
Bei einem Informationsabend am Dienstag, 30. Januar von
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr in der Akademie für Landbau und Haus-
wirtschaft Kupferzell (ALH) stellen die Lehrkräfte den neuen Bil-
dungsgang zum/zur staatlich geprüften Techniker/Technikerin
für Landwirtschaft (Beginn am 9. September 2024) sowie das
jährlich beginnende Weiterbildungsangebot zum/zur staatlich
geprüften Wirtschafter/Wirtschafterin für Landbau vor.
Interessierte erhalten dabei auch eine Führung durch die Fach-
schule und das Wohnheim. Auch die Eltern sind herzlich einge-
laden.
Eine Anmeldung bis 29. Januar per E-Mail an info@akademie-
kupferzell.de oder telefonisch unter 07944/9173-0 ist erforder-
lich.

Evangelische Kirchengemeinden

Forchtenberg

Freitag, 19.1.
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum (Diakon Anken-

brand) – herzliche Einladung an alle Interessierten!
15.00 Uhr Kindertre im Gemeindehaus – bis 16.00 Uhr
17.00 bis Jungschar, Gemeindehaus: Da wir heute u.a. einen
19.00 Uhr Abschluss mit gemeinsamem Essen haben, geht die

Jungschar bis 19.00 Uhr.
19.15 Uhr Atempause, Michaelskirche
Sonntag, 21.1. – 3. Sonntag nach Epiphanias

Keine Kinderkirche! – Wir treen uns wieder am
Sonntag, 4. Februar

18.00 Uhr Segnungs-Gottesdienst in Forchtenberg (siehe
unten) – mit Band

Montag, 22.1.
19.00 Uhr Jugendkreis MAD, Gemeindehaus
Dienstag, 23.1.
9.30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus
Mittwoch, 24.1.
15.00 Uhr Konrmanden-Unterricht, Gemeindehaus
Freitag, 26.1.
15.00 Uhr Kindertre im Gemeindehaus – bis 16.00 Uhr
17.00 bis Jungschar, Gemeindehaus. Wir sind draußen.
18.30 Uhr Bitte auf entsprechende Kleidung achten.
19.15 Uhr Atempause, Michaelskirche

Der geplante Vortrag zur Energie- und Verkehrs-
wende entfällt leider, da der Referent abgesagt hat!

Sonntag, 28.1. – Letzter Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Predigtreihe – Kriminalgeschichten der Bibel: „Auf

oener Straße“, Gottesdienst in Sindringen mit Par-
rerin Nadja Elbe – siehe unten

Suppenkreationen – regional quer Beet
Kochworkshop an der Akademie ür Landbau und Hauswirt-
schat Kuperzell
Was gibt es Besseres als eine dampfende Suppe an kalten
Herbst- und Wintertagen? Suppen sind schnell zubereitet, gut
zu bevorraten und schmecken vor allem lecker. Aus regionalen
Zutaten lassen sich ganz leicht die unterschiedlichsten Varianten
zaubern. Und auch zur Resteverwertung eignen sie sich bes-
tens.
In einem Workshop des Landwirtschaftsamtes des Hohenlohe-
kreises zeigt Iris Roski, wie es mit Kreativität und Freude gelingt,
unterschiedliche Suppen und Eintöpfe zu kochen. Ganz neben-
bei vermittelt sie eine rationelle, zeitsparende und alltagstaugli-
che Arbeitsweise und wie man dabei energiesparend und res-
sourcenschonend vorgehen kann.
Veranstaltungsort ist die Lehrküche der Akademie für Landbau
und Hauswirtschaft, Schlossstraße 1 in Kupferzell.
Es werden folgende Termine angeboten:
Donnerstag, 8. Februar 2024, oder Freitag, 9. Februar 2024, je-
weils von 14.00 bis 17.30 Uhr
Eine Anmeldung ist bis zum 2. Februar 2024 beim Landwirt-
schaftsamt unter
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de, unter der Telefonnummer
07940/18-1601 oder per E-Mail unter Landwirtschaftsamt@Ho-
henlohekreis.de erforderlich.
Die Kosten für die Lebensmittel in Höhe von 10,- Euro werden
vor Ort bezahlt, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eini-
ge Vorratsbehälter mitbringen.

Politik hautnah miterlebt
Das Schülersprecherteam der Karoline-Breitinger-Schule
Künzelsau besucht den Landtag von Baden-Württemberg
Kurz vor den Weihnachtsferien hatten die Schülersprecherinnen
Lilli Walter, Aljona Jaksanov, Giulia Erdmann und Schülerspre-
cher Leon Groh zusammen mit ihrem Verbindungslehrer Herrn
Heindl die Gelegenheit, den Landtag von Baden-Württemberg
zu besuchen. Dabei erhielten sie und weitere Gremiumsmitglie-
der anderer Schulen einen Einblick in die Arbeitsweise und Zu-
sammensetzung des Landtags. Ein besonderer Höhepunkt des
Besuchs war die Teilnahme an einer einstündigen Landtagssit-
zung, in der auch das Thema Energie diskutiert wurde. Die Schü-
lerinnen und Schüler konnten hautnah miterleben, wie politische
Vorhaben und Entscheidungen – auch durchaus emotional –
debattiert werden. Ein weiteres Highlight des Besuchs war die
Diskussion mit Abgeordneten aller Parteien. Hierbei hatten die
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, ihre Anliegen und Fra-
gen zu verschiedenen politischen Themen zu äußern und erhiel-
ten interessante Einblicke in die Arbeit der Abgeordneten. Nach
dem Besuch des Landtags tauschten sich die Schülerinnen und
Schüler über ihre Eindrücke aus und diskutierten über aktuelle
politische Probleme, wie hohe Stromkosten, hohe Steuern und
Sicherheit. Dabei wurde deutlich, wie wichtig es ist, dass sich
auch junge Menschen für politische Themen interessieren und
engagieren. Im Anschluss an den Besuch des Landtags wurde
der Weihnachtsmarkt besucht und eine beeindruckende Kirche
in Feuerbach besichtigt. Den Abschluss des Tages bildete ein
gemeinsames Abendessen in einem italienischen Restaurant.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Besuch im Land-
tag von Baden-Württemberg Schülerinnen und Schülern einen
wichtigen Einblick in die politische Arbeit gegeben hat. Es
wurde deutlich, dass Politik alle angeht und dass Demokratie
und Volksnähe der Politiker von großer Bedeutung sind. Durch
die vielen neuen Eindrücke und Erkenntnisse sind sie nun moti-
viert, sich auch in Zukunft für politische Themen zu engagieren.

Computer für 54 Schülerinnen und Schüler
Ein besonderes Geschenk des Service-Clubs Round Table
222 Hohenlohe für die Schülerinnen und Schüler der Öhrin-
ger Richard-von-Weizsäcker-Schule
Mit demAlten kann man doch noch was anfangen. Was im schu-
lischen Kontext doch eher despektierlich klingt, das ist letztlich
Ausdruck einer genialen Idee: Die Männer des Service-Clubs
Round Table Hohenlohe sammeln alte Rechner bei Unterneh-
men, Institutionen und von privaten Haushalten, die dort ausge-
mustert wurden; dann machen sie sie wieder t und verteilen sie
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10.30 Uhr Predigtreihe – Kriminalgeschichten der Bibel: „Auf
oener Straße“, Gottesdienst in Ernsbach mit Par-
rerin Nadja Elbe – siehe unten

Segnungs-Gottesdienst
Berührt werden kann guttun: Ein fester Händedruck, ein sanf-
tes Streicheln, eine Umarmung zum Abschied … berührt werden
durch eine Kraft, die nicht aus uns selber kommt, brauchen wir
in manchen Situationen in besonderer Weise: Wenn wir einen
Angehörigen zu pegen haben, wenn unsere eigene Gesundheit
angeschlagen ist, wenn wir am Arbeitsplatz oder in der Schule
unter Druck stehen … In diesem Gottesdienst am 21. Januar um
18.00 Uhr besteht die Möglichkeit, sich ganz persönlich segnen
zu lassen und so Gottes Nähe, Beistand und Kraft zu erfahren.
Dazu möchten wir Sie und euch herzlich einladen!

Der geplante Vortrag am 26. Januar zum Thema „Energie-
und Verkehrswende“ entällt leider, da der Reerent abge-
sagt hat!

Predigtreihe – Kriminalgeschichten der Bibel
Auch dieses Jahr laden wir Pfarrer/innen im Norddistrikt und
Öhringen zu einer Predigtreihe ein. Es werden spannende Krimi-
nal-Geschichten aus der Bibel erzählt und für unsere Zeit ausge-
legt. Lassen Sie sich überraschen. Folgende Themen erwarten
Sie:
Sonntag, 28.1.: 9.30 Uhr Sindringen/10.30 Uhr Ernsbach: Pfar-
rerin Elbe – „Au oener Straße“
Sonntag, 4.2.: 9.30 Uhr Forchtenberg: Pfarrer Dinger – „Am An-
fang stand ein Mord“
Sonntag, 11.2.: 9.30 Uhr Ernsbach/10.30 Uhr Sindringen: Pfarrer
Machado – „Betrug an Bruder und Vater“
Sonntag, 18.2.: 9.30 Uhr Forchtenberg: Pfarrer Wilhelm – „Mord-
anschlag und Menschenhandel“
Sonntag, 25.2.: .30 Uhr Sindringen/10.30 Uhr Ernsbach: Pfarrer
Laidig – „Das perfekte Justizverbrechen“

Bethel-Sammlung von 8. bis 10. Februar 2024
Auch dieses Jahr ndet wieder eine Kleidersammlung ür Bethel
statt, vom 8. bis 10. Februar 2024. Gesammelt werden gut er-
haltene, noch tragbare Kleidung (Kriterium: Würde ich das Klei-
dungsstück selber noch tragen, wenn ich es bekäme?) sowie
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten
– jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). Die ge-
füllten Säcke können dann von 9.00 bis 18.00 Uhr an den ange-
gebenen Tagen in der Garage des Pfarrhauses, Kirchgasse 14,
abgegeben werden. Infoblätter und Kleidersäcke liegen in der
Kirche, im Pfarrhaus und bei der Bäckerei Ehmann aus.

Inos zur Kirchensteuer
Wenn Sie wissen wollen, wozu die Kirchensteuer da ist und
welchen Nutzen sie hat, nden Sie Inos dazu unter: www.kir-
chensteuer-wirkt.de.
Online-Gottesdienste
Unsere aufgenommenen Online-Gottesdienste können Sie an-
schauen und mitfeiern unter: www.kirche-forchtenberg.de. Auf
der Startseite klicken Sie auf „Gemeindeleben“ und dann auf
„Gottesdienst online“.
Kirchengemeinde im Internet
Sie können die Predigten früherer Sonntage im Internet nachle-
sen unter www.kirche-forchtenberg.de.
3. Sonntag nach Epiphanias: (letzter Sonntag nach Epipha-
nias)
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.

(Lukas 13, 29)

Sindringen-Ernsbach

Freitag, 19.1.
14.30 Uhr Freitagstre der Senioren im Gemeindehaus Erns-

bach
Sonntag, 21.1.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal Sindringen
18.00 Uhr Segnungsgottesdienst mit Pfarrer Wilhelm und

Team in der Forchtenberger Michaelskirche – für
Musik sorgt die Kirchen-Band (siehe unten)

Montag, 22.1.
16.30 bis
18.30 Uhr Bücherei im Gemeindehaus Ernsbach geönet

18.30 bis
20.00 Uhr Die Jungschar trit sich im Gemeindehaus.
Mittwoch, 24.1.
9.30 bis
11.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus Ernsbach
Donnerstag, 25.1
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeinde-

haus in Ernsbach
Freitag, 26.1.
14.30 Uhr Freitagstre der Senioren im Gemeindehaus Erns-

bach
Sonntag, 28.1.
Beginn der Predigtreihe „Kriminalgeschichten der Bibel“
9.30 Uhr Gottesdienst in der Sindringer Heilig-Kreuz-Kirche

mit Parrerin Nadja Elbe: „Au oener Straße“
10.30 Uhr Gottesdienst in der Ernsbacher Johanneskirche mit

Parrerin Nadja Elbe: „Au oener Straße“
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindesaal
Segnungsgottesdienst
Berührt werden kann guttun: Ein fester Händedruck, ein sanftes
Streicheln, eine Umarmung zum Abschied … Berührt werden
durch eine Kraft, die nicht aus uns selber kommt, brauchen wir
in manchen Situationen in besonderer Weise: Wenn wir einen
Angehörigen zu pegen haben, wenn unsere eigene Gesundheit
angeschlagen ist, wenn wir am Arbeitsplatz oder in der Schule
unter Druck stehen … In diesem Gottesdienst am 21. Januar
um 18.00 Uhr in der Forchtenberger Michaelskirche besteht die
Möglichkeit, sich ganz persönlich segnen zu lassen und so Got-
tes Nähe, Beistand und Kraft zu erfahren. Dazu möchten wir Sie
und euch herzlich einladen.
Predigtreihe – Kriminalgeschichten der Bibel
Auch dieses Jahr laden wir Pfarrer/innen im Norddistrikt und
Öhringen zu einer Predigtreihe ein. Es werden spannende Krimi-
nalgeschichten aus der Bibel erzählt und für unsere Zeit ausge-
legt. Lassen Sie sich überraschen! Folgende Themen erwarten
Sie:
Sonntag, 28.1.: 9.30 Uhr Sindringen/10.30 Uhr Ernsbach: Pfar-
rerin Elbe - „Au oener Straße“
Sonntag, 4. 2.: 9.30 Uhr Forchtenberg: Pfarrer Dinger – „Am An-
fang stand ein Mord“
Sonntag, 11.2.: 9.30 Uhr Ernsbach/10.30 Uhr Sindringen: Pfarrer
Machado - „Betrug an Bruder und Vater“
Sonntag, 18.2.: 9.30 Uhr Forchtenberg: Pfarrer Wilhelm – „Mord-
anschlag und Menschenhandel“
Sonntag, 25.2.: .9.30 Uhr Sindringen/10.30 Uhr Ernsbach: Pfar-
rer Laidig – „Das perfekte Justizverbrechen“
Kleidersammlung Bethel
Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel wird bei uns in Sin-
dringen und Ernsbach am 8. Februar durchgeführt. Sie können
in der Kirche leere Kleidersäcke mitnehmen und die vollen Säcke
dann in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr in Sindringen in der Gara-
ge des ehemaligen Pfarrhauses (Gartenstr. 23) und in Ernsbach
im Gemeindehaus (Kirchweg 8) abgeben. Kleidersäcke erhalten
Sie auch im Gemeindebüro zu den üblichen Sprechzeiten. Um
unnötigen Plastikmüll zu vermeiden, können Sie auch gern eige-
ne gebrauchte Plastiksäcke verwenden.
Sprechzeiten im Sekretariat
dienstags von 15.00 bis 17.30 Uhr und freitags von 9.00 bis
12.30 Uhr im Gemeindebüro, Tel. 07948/517
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an das Pfarramt
Forchtenberg, Tel. 07947/316. Wir setzen uns schnellstmöglich
mit Ihnen in Verbindung.
E-Mail Pfarramt: pfarramt.forchtenberg@elkw.de
Gemeindebüro Sindringen: paul.rieger@elkw.de

Orendelsall

Wochenspruch
Von seiner Fülle haben wir alle genommen, Gnade um Gnade.

Johannes 1, 16
Freitag,19.1.
Jungschar: Wir freuen uns auf dich, von 17.00 bis 18.30 Uhr im
Gemeindehaus Orendelsall. Dieses Mal mit dem Thema: „Ein
helles Licht.“
Sonntag, 21.1. – indet ein Nachbarschatsgottesdienst statt
10.00 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach mit dem

Bezirkspopchor Topoco
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Schleierhof

Maria Hilf Schleierhof
Dienstag, 23.1.
19.00 Uhr Rosenkranzgebet für Theo Link
Donnerstag, 25.1.
13.00 Uhr Trauerfeier zur Urnenbeisetzung von Theo Link auf

dem Friedhof in Schleierhof

Seelsorgeeinheit Mittleres Kochertal

St. Maria Niedernhall
Kath. Parramt St. Maria, Criesbacher Str. 4, 74676 Niedernhall
Tel. 07940/2344, E-Mail: StMaria.Niedernhall@drs.de
Önungszeiten
Mo., Di., Do. 9.00 bis 11.00 Uhr, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr
PfarrerMarkusMorgen, Tel. 07940/5460552 oder 07940/98035,
E-Mail: Markus.Morgen@drs.de
Diakon Matthias Ankenbrand, Tel. 07940/546253
E-Mail: Matthias.Ankenbrand@drs.de
Homepage: www.se-mittleres-kochertal.drs.de
Samstag, 27.1.
18.00 Uhr Niedernhall Geistliches Konzert des Dekanats-Cho-

res Chorisma
Sonntag, 28.1.
9.00 Uhr Weldingsfelden Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ingelngen Eucharistieeier
Freitag, 2.2.
18.00 Uhr Ingelngen Taizé-Friedens-Gebet in Heilig Kreuz
Sonntag, 4.2.
14.00 Uhr Forchtenberg Familiengottesdienst, anschl. Gemein-

defest
Die Jahresrechnung 2022 der Kirchengemeinde St. Maria Nie-
dernhall liegt vom 15. bis 29. Januar 2024, während der üblichen
Önungszeiten (Mo., Di., Do. von 9.00 bis 11.00, Mi. von 15.00
bis 17.00), im Pfarrbüro (Criesbacher Str. 4, Niedernhall) zur Ein-
sicht aus.
Sternsinger unterwegs in Forchtenberg
Am 6. Januar 2024 waren 32 Sternsinger von St. Franziskus
Forchtenberg unterwegs, um den Segen in die Häuser zu bringen
und Spenden für Kinder in Not zu sammeln. Insgesamt 3.511,70
Euro sind dabei zusammen gekommen. Ein herzliches „Vergelts
Gott“ an alle Spender und an alle an der Aktion Mitwirkenden.
Gemeindeest in St. Franziskus Forchtenberg am Sonntag,
4. Februar 2024
Um 14.00 Uhr sind Sie eingeladen zum Familiengottesdienst
zum Fest „Darstellung des Herrn“ mit dem Thema „Licht sein“,
der von unseren Ministranten, Meditativen Tänzen der Ökumeni-
schen Frauengruppe Forchtenberg und Bruder Hans Eigner von
den Comboni-Missionaren mitgestaltet wird.
Anschließend können Sie im Saal bei Kaee, Kuchen, Brezeln
und kalten Getränken gemütlich beisammen sein. Im Gruppen-
raum unten ndet wieder unser kleiner Flohmarkt statt und die
Kinder können dort spielen. Flohmarkt-Artikel können am Frei-
tag, 2.2. von 15.00 bis 17.00 Uhr abgegeben werden oder nach
Vereinbarung mit Frau Kober (Tel. 07947/2610), Kuchen-Spen-
den am Sonntag vor dem Gottesdienst ab 13.00 Uhr. Herzlichen
Dank dafür!
Um 16.00 Uhr berichtet Bruder Hans Eigner oben im Gruppen-
raum in Wort und Bild von seinem Werdegang und seinen lang-
jährigen Erfahrungen in Ostafrika über „Ein Missionar fällt nicht
vom Himmel“.
Der Erlös des Gemeindefestes soll auch dieses Jahr – in unserer
20. Aktion – wieder unseren beiden bekannten Missionsprojek-
ten (dem Waisenhaus Nueva Luz in Cochabamba, Bolivien und
der Pfarrei Kariobangi mit dem großen Slum Korogocho in Nai-
robi, Kenia, wo unter anderem täglich 10.000 Kinder eine Schul-
speisung erhalten) zugutekommen. Informations-Material dazu
liegt im Saal aus.

Christus König Neuenstein

Samstag, 20.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend Stehempfang im

Gemeindesaal
Sonntag, 21.1.
Kein Gottesdienst in Christus König Neuenstein

Montag, 22.1.
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors
Mittwoch, 24.1.
15.00 Uhr Konrmandenunterricht
Vorankündigung
Wir laden alle ab 18 Jahren zum SonDay-Pub ein, dieser n-
det am 4.2.2024 ab 18.00 Uhr im L-Toro in der Haller Str.119 in
Öhringen statt.
Der alternative Gottesdienst für junge Erwachsene bei Musik,
Talk, Gemeinschaft – Gott erleben und Drinks.

Katholische Kirchengemeinden

Kath. Seelsorgeeinheit Schöntal

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Samstag, 20.1.
Oberkessach 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Sebastiange-

löbnis
Westernhausen 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Hl. Sebastian
Sonntag, 21.1.
Schöntal 9.00 Uhr Sonntagsmesse
Berlichingen 10.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium

St. Sebastian im Rahmen der Akti-
on 12 Monate – 12 Orte

Homepage der Kath. Seelsorgeeinheit Schöntal
Die aktuellen Gottesdienstzeiten, Veranstaltungen und viele wei-
tere nützliche und interessante Informationen rund um unsere
Seelsorgeeinheit nden Sie au unserer Homepage unter
www.se-schoental.drs.de.
12 Monate – 12 Orte in Berlichingen
Am 21. Januar 2024 feiern wir im Rah-
men der Aktion „12 Monate – 12 Orte“
das Patrozinium St. Sebastian in Ber-
lichingen mit einem Festgottesdienst
um 10.30 Uhr. Im Anschluss daran
gibt es ein indisches Mittagessen im
Bürgerzentrum, das Pfarrer Christuraj
mit einem Team zubereiten wird. (Für
das Mittagessen war eine Anmeldung
bis zum 14. Januar erforderlich).
Der Erlös kommt dem Dalit-Projekt
von Pfarrer Christuraj, dem Projekt
von Pfarrer Thomas und der Kirchen-
renovierung zugute.
Wir sind für Sie da
Notfalltelefon: 0151/61499973
Pr. Dr. Guido Bömer
Tel. 07943/940053, E-Mail: Guido.Boemer@drs.de
Pr. Christuraj Lourdusamy
Tel. 07943/943562, mobil: 0151/63875133
E-Mail: christuraj1978@gmail.com
Pfr. Thomas Noorammackal
Tel. 07943/940061, mobil: 0176/89033327
E-Mail: nooranbiju@gmail.com
Urlaub vom 14. Januar bis 10. Februar 2024
Kath. Parramt Bieringen, Frau Claudia Schmierer
Tel. 07943/2842, E-Mail: StKilian.Bieringen@drs.de
Önungszeiten: Di., 8.00 – 12.00 Uhr, Do., 8.00 – 12.00 und
14.00 – 18.00 Uhr
Kath. Parramt Kloster Schöntal, Frau Martina Kretzschmar
Tel. 07943/2406, E-Mail: StJoseph.KlosterSchoental@drs.de
Önungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr, Di., 15.00 – 18.00 Uhr,
Do. und Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
Kath Parramt Westernhausen, Frau Annette Karl
Tel. 07943/446, E-Mail: StMartinus.Westernhausen@drs.de
Önungszeiten
Mi., 18.00 – 20.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
Gesamtkirchenpleger Heinrich Schega
Klosterhof 18, 74214 Kloster Schöntal
Tel. 07943/5330000, E-Mail: Heinrich.Schega@kp.drs.de
Konto der Kath. Seelsorgeeinheit Schöntal:
Sparkasse Hohenlohe, 55 62251550 0220043452

Foto: Kath.
Seelsorgeeinheit Schöntal
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Montag, 22.1.
20.15 Uhr Friedensgebet
Mittwoch, 24.1.
Probe Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 25.1.
15.30 Uhr Probe ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeinde-

haus)
Sonntag, 28.1.
9.15 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche
Erster Gottesdienst in Neuenstein mit Parrer Steen Vogt
Den ersten Gottesdienst in Neuenstein wird Steen Vogt am
Samstag, 20. Januar um 18.00 Uhr in Christus König feiern. An-
schließend wird dort in den Gemeindesaal zur Begegnung und
zum Kennenlernen eingeladen.
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder und Geschwis-
ter in der Ökumene.
Mitarbeiterfest
Am Samstag, 3. Februar sind alle, die sich im Jahr 2023 ehren-
amtlich in der Kirchengemeinde engagiert haben, zum Mitarbei-
terfest eingeladen. Beginn ist mit einem Gottesdienst um 18.00
Uhr.
Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 31. Januar unter www.
churchify.de/sejock oder telefonisch im Pfarrbüro an.
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geönet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geönet am Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Neuapostolische Kirche

Kirchweg 32, www.nak-ernsbach.de
Unsere Gottesdienste nden am Mittwoch um 20.00 Uhr und am
Sonntag um 10.00 Uhr wegen Übertragung statt.
Ein herzliches Willkommen.

Freiwillige Feuerwehr Forchtenberg

Abteilung Forchtenberg

Abteilungsversammlung
am Samstag, 20.1.2024 um 15.00 Uhr im Gerätehaus Forchten-
berg in Uniform.

TG-Fasching – Back to 90‘s
Zurück in die 90er heißt es am Samstag, 10.2.2024 beim TG-
Fasching in der Alten Halle in Forchtenberg. Seid dabei, wenn
DJ Joshi ab 20.00 Uhr zu Culture Beat, Haddaway und Co. die
Halle zum Beben bringt. Wer ganz entspannt und ohne Stress
an- und abreisen will, nutzt den kostenlosen Busshuttle-Service
zu folgenden Zeiten:
Hinfahrt
Wohlmuthausen (Friedhof) 20.00 Uhr, Schwarzenweiler 20.05
Uhr, Waldfeld (Im Waldfeld) 20.10 Uhr, Waldfeld (Ahornstraße)
20.15 Uhr, Ernsbach (Feuerwehr) 20.30 Uhr, Sindringen (Am
Kaibach) 20.35 Uhr, Sindringen (Krone) 20.40 Uhr
Rückfahrt
1.30 Uhr in Richtung Ernsbach und Sindringen, 1.50 Uhr in Rich-
tung Waldfeld und Wohlmuthausen

Gesangverein Wohlmuthausen

Liebe Mitglieder,
wir möchten Sie darüber informieren, dass der Jahresbeitrag zur
Mitgliedschaft Anfang Februar mittels SEPA-Lastschriftverfahren
von Ihrem Konto abgebucht wird. Der Beitragssatz beläuft sich
auf:
18,00 Euro für Partnermitgliedschaft
12,00 Euro für Einzelmitgliedschaft
Ihr Gesangverein Wohlmuthausen

Kulturinitiative Sindringen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Kulturinitiative
Sindringen e.V. am 1.3.2024 um 19.00 Uhr im Vereinsraum der
Limeshalle in Sindringen.
Tagesordnungspunkte
1. Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen des 2. Vorsitzenden und des Schriftführers
6. Sonstiges/Verschiedenes
Wir laden alle unsere Mitglieder, Freunde und Kulturinteressierte
zu dieser Jahreshauptversammlung ein.

Landfrauenverein Ernsbach

Generalversammlung mit Wahlen
Wir laden alle Mitglieder zu unserer Generalversammlung ein.
Sie ndet am Donnerstag, 25.1.2024 im Gasthaus Lamm in
Ernsbach statt und beginnt um 19.00 Uhr.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung der 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahlen
6. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung und Vorschläge zu „Verschiedenes“
können bei der 1. Vorsitzenden Bärbel Ottliczky eingereicht wer-
den.

Landfrauenverein Kirchensall

Terminvorschau
Unser erster Abend indet am 23.1.2024 um 19.30 Uhr in Kir-
chensall statt.
Japan – fernöstliche Tradition und modernes Leben in Stadt und
Land.
Monika Braun berichtet in ihrem Bildervortrag von ihrer Japan-
Rundreise von Tokyo bis Kyoto. Sie erzählt von japanischem Es-
sen und Einkauen in den Metropolen, aber auch vom Doreben,
von Tempelbesuchen und von den Aen von Nagano.
Am 6.2.2024 treen wir uns zum 14.00 Uhr in Kirchensall zu
einem Nachmittag mit Kurzgeschichten bei Kaee und Kuchen.
Ute Schwarz stellt am 20.2.2024 um 19.30 Uhr den Ökumeni-
schen Hospizdienst vor.
Gestorben wird immer – darüber gesprochen zu wenig. Der Hos-
pizdienst ist ein eingetragener Verein, der es sich zur Aufgabe
gemacht hat, Menschen in ihrer letzten Lebensphase zu beglei-
ten.
Zum Frühstück am 16.3.2024 um 9.00 Uhr laden wir ein.
Das Mädchen im Turm: Marie Durand. Ein Vortrag mit der Auto-
rin Elisabeth Eberle über die Geschichte der Hugenotten.
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Liederkranz Forchtenberg

Rolling Tones
Wir starten wieder am Mittwoch, 7. Februar 2024.
Wer möchte, kommt gerne einfach dazu – um 19.00 Uhr im Ver-
einsraum in der alten Schule. Bei Fragen meldet euch entweder
unter liederkranz.forchtenberg@web.de oder bei Margit Leidig
unter Tel. 0174/9752591.
Bis bald, wir freuen uns.

VdK Ortsverband Forchtenberg/
Sindringen/Ernsbach

Zu unserem Jahresabschlussessen laden wir alle Mitglieder mit
Partner und Freunde des VDK recht herzlich ein. Es ndet am
27.1.2024 um 18.00 Uhr im Gasthaus Spindler in Ernsbach statt.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft

44. Modellbahnbörse in Schrezheim

Die Modelleisenbahnfreunde Ellwangen e.V. veranstalten am
Samstag, 20. Januar 2024 von 10.00 bis 16.00 Uhr ihre schon
traditionelle 44. Modellbahnbörse in der St.-Georg-Halle in Ell-
wangen-Schrezheim.
Die Modelleisenbahnbörse bietet neben der Möglichkeit des
Fachsimpeln eine breite Palette an Neu- und Gebrauchtwaren.
Zahlreiche Anbieter aus dem gesamten süddeutschen Raum
werden auf über 60 Tischen wieder mit einem großen Sortiment
an Lokomotiven, Wagen, Schienenmaterial, Modellbahnzubehör
in allen Spurweiten und von allen namhaften Herstellern sowie
unzählige Modellautos und Fachliteratur aufwarten. Alle auf der
Modellbahnbörse erworbenen Fahrzeuge können auf einer Test-
strecke auf ihre Funktion geprüft werden. Kostenlose Parkmög-
lichkeiten sind bei der Halle in ausreichender Zahl vorhanden.
Für Speisen und Getränke sorgt die Klasse 7a des Hariolfgym-
nasiums für die Finanzierung des Schullandheimaufenthalts.
Auf das Kommen freuen sich die Modelleisenbahner.

Wandern au Kreta – Live-Vortrag

am 1. Februar 2024 im evangelischen Gemeindehaus in
Künzelsau, Beginn 20.00 Uhr
Von Referent Günther Ascher aus Wertheim über den Wander-
weg E4, mit 10.450 km Länge einer der weitesten Fernwan-
derwege. Er beginnt am Cap Vincent in Portugal und endet in
Zypern. Der kretische Teil gilt als einer der schönsten und inter-
essantesten Wegstrecken, durchläuft beispielsweise die Sama-
riaschlucht, die längste und berühmteste Trekkingschlucht Euro-
pas. Auch sehr beeindruckend ist das Ende der Tour am Strand
von Elafonisi, einer der schönsten Strände der Welt. Mitglieder
wie auch Gäste sind herzlich willkommen. Dauer ca. 90 Minuten.

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.

Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur
zuhört und ein oenes Ohr ür die Sorgen, Nöte und Gedanken
hat, die einen in der Trauer bewegen. Der Hospizdienst Öhringen
bietet Trauersprechstunden an. Die Dauer eines Gespräches be-
trägt rund 45 Minuten. Die Trauersprechstunden sind kostenlos,
unverbindlich und in einem geschützten Rahmen.
Wer zur Trauersprechstunde kommen möchte, kann einen
Termin beim Ökumenischen Hospizdienst Öhringen unter Tel.
07941/648026 vereinbaren.
Freitag, 26. Januar 2024 und zwischen 14.00 und 17.00 Uhr
im Gemeindehaus der Apis, Zwinger 20.

Öfentliche evangelische
Bücherei Forchtenberg

Öfnungszeiten
Donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Hauptstraße 12, Forchtenberg
Nächste Vorlesezeit ür Kinder am 25. Januar 2024 um
16.00 Uhr

SSV Ernsbach
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Männertrauergruppe
Jede*r trauert anders ... auch Männer!
In vielen Bereichen des Lebens sind Frauen und Männer sehr
unterschiedlich und brauchen dementsprechend auch einen an-
deren Umgang mit ihren Themen. So auch als Trauernde.
In dieser Trauergruppe treen sich trauernde Männer, die sich
in und mit ihrer Trauer auf Augenhöhe begegnen wollen. Es soll
kein reiner Gesprächskreis werden, sondern eher ein Miteinan-
der-Sein und Miteinander-Tun. Beim ersten Treen überlegen
wir gemeinsam, wie wir uns der Trauer nähern wollen: Dabei
kann es der Gesprächskreis genauso gut sein wie z. B. die ge-
meinsame Wanderung. Wir bitten um Anmeldung.
Wir, die Trauerbegleiter*innen unter der Leitung von Willy Hack
freuen uns auf Sie.
Termine: Montag, 5.2., 19.2., 4.3., 18.3., 8.4.2024, jeweils 19.00
bis 21.00 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus in Öhringen
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Tel. 07941/648026, E-Mail: info@hospizdienst-oehringen.de

DRK-Kreisverband Hohenlohe

Winterschlussverkau beim Kleiderladen Künzelsau
Die kalte Jahreszeit ist noch lange nicht zu Ende – perfekter
Zeitpunkt also, sich noch mal mit warmer Kleidung einzudecken.
Nachhaltig und zu Schnäppchenpreisen geht das im Kleider-
laden des DRK-Kreisverbands Hohenlohe in Künzelsau – erst
recht beim Winterschlussverkauf vom 23. Januar bis 9. Februar.
Geönet ist der Kleiderladen am Oberen Bach 15 dienstags bis
freitags jeweils 9.00 bis 12.00 Uhr, dienstags und donnerstags
auch 15.00 bis 18.00 Uhr.

Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein

Die historische Schrift lesen lernen mit Jan Wiechert
Im Barock der kleinen Leute: Bürgerliche Lebenswelten im
Weikersheim des 18. Jahrhunderts
Samstag, 10. und 24. Februar, je 9.00 – 12.30 Uhr inkl. gemütli-
cher Kaeepause, im Stadtmuseum Weikersheim, Hauptstraße
42, 97990 Weikersheim
Eine Kooperation von Verein Tauberfränkische Volkskultur, Stadt-
museum Weikersheim und Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein
Mit Jan Wiechert; Teilnehmerbeitrag: 36 Euro
Link zur Anmeldung: https://eveeno.com/weikersheim

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe e.V.

Panoramawege Braunsbach
Unter dieser Brücke musst du gehn
Raus aus der warmen Stube – Ausblicke genießen!
Am Sonntag, 28.1.2024 führt Thomas Raisig über schöne Pano-
ramawege von Braunsbach unter der Kochertalbrücke hindurch
nach Geislingen und auf der anderen Talseite zurück. Themen
sind die Landschaftsgeschichte des Kochertals und der Bau der
zweithöchsten Brücke Europas. Gerade im Winter, wenn die
Bäume nicht belaubt sind, kann man die schönsten Ausblicke
genießen.
Wichtige Info: Da einige Wege rutschig sein können, ist Wan-
derausrüstung und Trittsicherheit erforderlich. Die Tour ist mit-
telschwer und hat mehrere steilere Anstiege, Auf- und Abstieg
jeweils 350 Höhenmeter.
Die Tour startet am 28.1. um 13.30 Uhr auf dem Marktplatz in
Braunsbach, ist 9 km lang und dauert ca. 3 Stunden.
Anmeldung bis zum 27.1. unter E-Mail: thomas.raisig@nlfh.de.
Die Gebühr beträgt 10 Euro.
Infos: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/

Online-Veranstaltungsreihe zu Bewerbung und
Vorstellungsgespräch

NeuesAngebot „Quick-Check Bewerbung und Vorstellungs-
gespräch“ bietet kompetente Hilestellung zu Bewerbungs-
themen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken freut sich,
mit „Quick-Check Bewerbung und Vorstellungsgespräch“ ihre

neue Online-Reihe zu Bewerbungsthemen ankündigen zu kön-
nen. Die erste Veranstaltung ndet am 25. Januar 2024 von 8.00
bis 10.00 Uhr statt und bietet eine ideale Gelegenheit für alle, die
ihre Bewerbungskompetenzen verbessern möchten.
Diese Veranstaltung bietet Frauen, die am Anang ihrer berui-
chen Laufbahn stehen oder einen Jobwechsel planen, eine gute
Chance, ihre Bewerbungsunterlagen zu optimieren und sich auf
Vorstellungsgespräche bestmöglich vorzubereiten. Während
eines 30-minütigen Einzeltermins unterstützen die Expertinnen
der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken interessier-
te Frauen individuell, teilen ihr Wissen und werfen einen Blick
auf die Bewerbungsunterlagen. Die Teilnehmerinnen können
wertvolle Einblicke und Tipps erhalten, um ihre Chancen im Be-
werbungsprozess bestmöglich zu nutzen. Um am kostenfreien
Online-Angebot teilzunehmen, ist eine vorherige Terminreservie-
rung und Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen, inklu-
sive Details zur Anmeldung, ndet man au der Homepage www.
frauundberuf-hnf.com im Veranstaltungskalender.
Weitere Termine in 2024
- 22.2. von 16.30 bis 18.30 Uhr
- 11.4. von 8.00 bis 10.00 Uhr
- 2.5. von 16.30 bis 18.30 Uhr
- 20.6. von 8.00 bis 10.00 Uhr
- 25.7. von 8.00 bis 10.00 Uhr
- 19.9. von 8.00 bis 10.00 Uhr
- 24.10. von 16.30 bis 18.30 Uhr
- 21.11. von 8.00 bis 10.00 Uhr
Veranstaltungsdetails
„Quick-Check Bewerbung und Vorstellungsgespräch“
25. Januar 2024 von 8.00 bis 10.00 Uhr (online)

DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.

Gastschüler aus Mexiko und Peru suchen die Gastamilien
in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Bra-
silien und Mexiko sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa
nette Gastfamilien.
Die Familienaufenthaltsdauer
Mexiko/Guadalajara von 2.3. bis 16.5.2024 (14 bis 16 Jahre
alt)
Peru Arequipa von 20.4. bis 15.5.2024 (14 bis 16 Jahre alt)
Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart, Tel. 0711/6586533, mobil 0172/6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Kath. Jugendreerat/BDKJ Dekanatsstelle

Schöntaler Kinderreizeit sucht Betreuer*innen
Ferienjob mit Verantwortung in den Sommerferien 2024
Das Kath. Jugendreferat Dekanat Hohenlohe sucht für den Som-
mer 2024 engagierte junge Leute ab 16 Jahren zur Mitarbeit bei
der Schöntaler Kinderreizeit. Sie ndet statt vom 29. Juli bis 9.
August (ohne das Wochenende). Rund 60 Schulkinder im Alter
von 6 bis 11 Jahren nehmen jährlich an dieser Tagesfreizeit teil.
Die Mitarbeiter*innen betreuen jeweils im Zweierteam eine Grup-
pe von 12 bis 15 Kindern.
Auch Neueinsteiger*innen in die Freizeitenarbeit sind herzlich
willkommen. Für sie besteht die Möglichkeit sich auf einem
Grundlagenkurs auf die neue Aufgabe vorzubereiten.
Zusätzlich ndet ür alle Mitarbeiter*innen ein Vorbereitungswo-
chenende statt, auf welchem speziell auf die Schöntaler Kinder-
freizeit vorbereitet wird. Hier geht es u.a. um die Planung von
Aktivitäten und Programmpunkten und das Kennenlernen des
gesamten Teams.
Wir erwarten von unseren Betreuer*innen Motivation und En-
gagement. Sie erhalten dafür von uns eine Aufwandsentschädi-
gung, Fahrtkostenzuschuss und Verpegung.
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Auch „mehr Sport“ wird gern gewählt,
wenn neue Ziele aufgezählt.
Dazu zählt vor allen Dingen,
Zeit mit Freunden zu verbringen.
Für viele – und das muss man loben –
steht die Familie ganz weit oben.
Denn die Kinder, Haus und Garten
können auch nicht „ewig“ warten.
Die, die klagen über „Rücken“,
woll‘n sich endlich „richtig“ bücken.
And‘re hoen auf die Chance,
zu nden endlich die Balance.
Ein Teil will künftig nicht mehr iegen,
um anderswo am Strand zu liegen.
Es gibt auch Ziele in „The Länd“,
die so mancher noch nicht kennt.
Benutzen soll‘n wir Bahn und Bus,
doch schnell kommt man zu dem Entschluss,
dass Pünktlichkeit noch gar nicht toll
und Züge oftmals richtig voll.
Teilweise bleibt das Auto stehen,
weil zu Fuß teils manche gehen.
Auch das Rad ist eine Wahl –
für manche ist es eine Qual.
Mir ele noch so manches ein,
doch ich lass es lieber sein.
Bei den meisten klappt es nicht,
bestätigt uns der Trend-Bericht.
Bernd Pichlkostner
Reichenbach

Feldsalat mit Champignons und angebratenem 
Speck
Dieser Feldsalat mit seinem warmen Dressing aus Champignons 
und angebratenem Speck macht ihn besonders lecker!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 150 g Feldsalat
• 150 g Champignons
• 1 Schalotte
• 4 EL Olivenöl
• 100 g Bauchspeck, gewürfelt
• 2 EL Balsamico, dunkler
• etwas Salz
• etwas Pfeer

Zubereitung
1. Feldsalat putzen, waschen und trocknen. Champignons säu-

bern und vierteln. Schalotte schälen und würfeln.
2. Etwas Öl in einer Pfanne erhitzen. Zwiebel, Speck und Pilze 

darin anbraten, mit Balsamico ablöschen. Restliches Öl hinzu-
geben und mit Salz und Pfeer würzen.

3. Dressing abkühlen lassen. Feldsalat auf Teller und Dressing 
darüber geben.

Quelle: Kaee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Für Berufstätige ist es möglich eine Freistellung (Sonderurlaub)
zu beantragen.
Wer Interesse an einer Mitarbeit bei der Schöntaler Kinderfreizeit
2024 hat, kann sich auf der Webseite https://hohenlohe.bdkj.info/
mitarbeiter-gesucht oder unter Tel. 07940/9398921 unverbindlich
informieren oder sich gleich online auf der Webseite bewerben.
Kath. Jugendreferat/BDKJ Dekanatsstelle
Dekanat Hohenlohe
Bruno-Lambert-Straße 51, 74653 Künzelsau-Nagelsberg
E-Mail: jugendreferat-kuen@bdkj.info

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Jahreswechsel
Was wird
uns erwarten?
Mit Optimismus
lass uns starten!
Manchmal
werden Träume wahr
vielleicht
ja schon im neuen Jahr
Brigitte Thiessen

Früh im Jahr
Tage
deren Himmel blind
nur bewegt
von kaltem Wind
Tage
die nicht werden hell
Winternacht
kommt früh und schnell
Brigitte Thiessen

Polarluft
Land
bestäubt mit Schnee
Eiswind
tut weh
Grimmig kalte Zeit
Vögel
im Plusterkleid
Frost
Tag und Nacht
Sonne und Sternenpracht
Brigitte Thiessen

Vorsätze für das neue Jahr
Als die letzten Tage kamen,
viele sich ein Ziel vornahmen.
Wer Silvester wurd‘ befragt,
hat wie früher schon gesagt:
Ab Neujahr endlich nicht mehr rauchen.
Sie meinen, dass sie‘s nicht mehr brauchen.
Mancher will zum eignen Wohl
reduzier‘n den Alkohol.
Eines darf man nicht vergessen,
manche woll‘n bewusster essen.
Reduzieren Fleisch und Fett
und Schokolade – das wär‘ nett.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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FREIZEIT

ERFOLGSPROJEKT FÜR NATUR UND MENSCH:
10 JAHRE NATIONALPARK SCHWARZWALD

Erste Inos zum Pro-
gramm im Jubiläums-
jahr sowie ein Video
nden Sie unter die-
sem QR-Code oder
hier:

Seebach. Im Januar 2014 wurde der National-
park Schwarzwald oziell gegründet. Bislang
ist er der erste und bisher einzige Nationalpark
in Baden-Württemberg.

Großes stand bevor, als vor 10 Jahren der Ent-
schluss zum Nationalpark Schwarzwald el
– Großes hat sich seitdem bewegt. „Natur Na-
tur sein lassen“, lautet die Devise. Was einach
klingt, ist in der Umsetzung viel Arbeit. Damit
sich Tier- und Pfanzenwelt rei und ungelenkt
entwickeln können, mussten weitreichende
Konzepte entwickelt werden – ür den Wald,
die Wege, aber auch ür den Tourismus und
Verkehr. „Im Schwarzwald ist es gelungen, ei-
nen Nationalpark zu realisieren, der zu einem
wertvollen Rückzugsort ür viele Arten und
ein echtes Pund ür die Region geworden
ist“, reut sich Umweltministerin Thekla Walker
(Grüne) über das bereits Erreichte.

ERSTE POSITIVE EFFEKTE
Schon jetzt zeigen sich erste Eekte, die ein
sich selbst überlassener Wald mit sich bringt.
„Veränderungen der letzten 10 Jahre sind im
Nationalpark inzwischen sichtbar, spürbar. Die
Werkstatt Natur ran an die Arbeit lassen – was

das bedeutet, erleben wir und Besucherinnen
und Besucher inzwischen hautnah mit“, berich-
tet Nationalparkleiter Wolgang Schlund. So
erhalten Arten, die zum Beispiel au alte Bäume
oder Totholz angewiesen sind, wieder einen Le-
bensraum. Lange verschwundene Vogel- und
Käerarten haben sich im Bestand stabilisiert,
seltene Pfanzen und Pilze nden Raum.

Neben dem Nicht-Eingreien in die Natur, wer-
den im Nationalpark auch konkrete Schutz-
maßnahmen ergrien, um die Lebensbedin-
gungen ür geährdete Arten zu verbessern,
zum Beispiel ür das Auerhuhn. In erster Linie
werden dazu die hochgelegenen Heiden, auch
Grinden genannt, gepfegt und beweidet. „Der
Prozessschutz ührt zusammen mit den geziel-
ten Artenschutzmaßnahmen wesentlich zum
Erhalt der Biodiversität. Au gerade einmal ei-
nem Prozent der Landesfäche wurden inner-
halb der letzten zehn Jahre mehr als 9.000 Ar-
ten nachgewiesen“, zeigt sich Walker angetan.

NATURERLEBNIS UND RÜCKZUGSORT
Davon protiert auch der Mensch, der im Na-
tionalpark die Gelegenheit ndet, bei Führun-
gen oder au eigene Faust die Natur in ihrer

Vielalt und ihrer natürlichen Entwicklung zu
erleben. Zugleich bietet der Park Raum ür
Freizeitaktivitäten wie Wandern, Rad ahren
oder Wintersport. Somit hat sich das Schutzge-
biet auch zu einer touristischen Attraktion ent-
wickelt, die jährlich rund 750.000 Menschen
anlockt. Großer Beliebtheit erreut sich zudem
das Besucherzentrum am Ruhestein, das mit
Wissenswertem zum Park und mit einer Aus-
stellung auwartet.

Die 27 Gemeinden, die den Nationalpark um-
schließen, haben sich inzwischen zu einer GmbH
zusammengetan und bringen den Tourismus in
der Region mit gebündelten Kräten voran.

GRUND ZUM FEIERN
Alles in allem ein echter Grund zum Feiern!
„Über das gesamte Jahr wollen wir Bürgerin-
nen und Bürger bei Führungen und Veran-
staltungen dazu einladen, den Nationalpark
vor Ort und gemeinsam mit uns zu erleben.
Wir wollen genau hinschauen, au die großen
und kleinen, die sichtbaren und verborgenen
Veränderungen“, sagt Schlund voll Vorreude
au ein volles Programm zum Jubiläumsjahr.
(pm/red)

https://lokalmatador.net/nationalpark10

Das Nationalparkzentrum ist Anlaufstelle
für Information und Freizeit.

Fo
to

:D
an

ie
lM

ül
le

r/
N

at
io

na
lp

ar
k

Sc
hw

ar
zw

al
d

Nebel an der Badener Höhe.

BaWue-Seite1
Foto: Arne Kolb/Nationalpark Schwarzwald
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Löse Coupons au deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
fndest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und fnde den pas-
senden Coupon ür dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, fltere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Couponwiederzufnden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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Augrund des Klimawandels werden die
Winter zwar milder, aber nasser. Pfanzen
errieren seltener – sie ertrinken
stattdessen. Hier nden Sie 6 Tipps zum
Nässeschutz ür Ihren Garten:

https://lokalmatador.net/garten-naesseschutz/
Foto: Muzka/iStock/Getty Images Plus

Winterblüte im Garten weckt Sehnsucht nach Frühling
Viele Menschen sind die Dunkelheit und das Grau desWinters leid. Alles scheint still und starr. Aber dieser Eindruck
trügt... Denn die sogenannteWinterruhe in der Pfanzenwelt ist alles andere als einWinterschla!

Unter der Erdoberfäche arbei-
ten viele Pfanzen: Hier wach-
sen Feinwurzeln, die Gehölze
und Stauden bereiten sich in
ihrem – verlangsamten – Sto-
wechsel gut au die kommende
Vegetationsperiode vor.

Wärme bringt Leben
Die meisten Wachstumspro-
zesse der Pfanzen sind tem-
peraturabhängig. Deshalb
genügen schon einige warme
Tage, um die Pfanzen in Früh-
lingsstimmung zu versetzen.
„Diese Tatsache birgt die Ge-
ahr von Frostschäden“, betont
Thomas Büchner vom Bundes-
verband Garten-, Landschats-
und Sportplatzbau e. V. (BGL).
„Denn zu rüh austreibende
Knospen sind den im Frühjahr
gelegentlich noch autreten-
den Spätrösten schutzlos aus-
gelieert.“ Umso erstaunlicher,

dass es Pfanzen gibt, die schon
im Januar und Februar blühen,
ohne Schaden zu nehmen. Ein
Beispiel ist das Schneeglöck-
chen (Galanthus), dessenName
nicht von ungeähr kommt: Es
streckt seine schneeweißen
Glockenblüten au rischgrü-
nem Laub im tiesten Winter
munter aus einer Schneedecke.

DurchWinterblüte imVorteil
Die Blüten von Pfanzen sind
Vermehrungsorgane. Die Bio-
logie unterscheidet zwischen
Windbestäubern und Insek-
tenbestäubern. „Die Winterblü-
te bietet hier ür beide Typen
durchaus auch Vorteile“, erläu-
tert Büchner. „Im Unterschied
zum späten Frühjahr oder
Sommer gibt es im Winter ja
kein Laub, das den Wind au-
hält, und kaum Konkurrenzblü-
ten ür die wenigen Insekten.

Deshalb ist die Chance au eine
erolgreiche Bestäubung im
Winter sehr groß.“

ZeitlicherVorteil
Die Pfanzen können schon
rüh im Jahr ihre Samen ausbil-
den und sie während der ers-
ten warmen Tage in den noch
unbedeckten Boden entlassen.
Damit der Frost die Blütennicht
schädigt, haben einige Pfan-
zen die Fähigkeit entwickelt,
statt Glukose (Zucker) Glycerin
zu produzieren. Dieses wirkt
im Zellwasser gelöst wie ein
natürliches Frostschutzmittel.
Zudem sind die Winterblüten
meist eher klein, bieten also
wenig Angrisfäche ür Kälte.
Wieder andere können ihre Blü-
ten über Nacht schließen und
erst bei steigendenTemperatu-
ren am Tage wieder önen, so
dass die empndlichen inneren

Blütenorgane dem Frost nicht
direkt ausgesetzt sind.

Attraktiv und zukunftsfähig
Natürlich sind es bei weitem
nicht nur die Blüten, die den
Garten im Winter attraktiv ma-
chen. Viele Gehölze trumpen
mit einer besonderen Rinden-
ärbung oder -orm au, die im
laublosen Zustand ihre volle
Wirkung entalten kann. Auch
glitzernder Rei au Gräsern ist
ein besonderer Schmuck, der
gestalterisch im Gesamtkon-
zept des Gartens mit einbzeo-
gen werden sollte. „Der Klima-
wandel ührt zwar zu erhöhten
Durchschnittstemperaturen,
aber zugleich und vor allem
zu stärkeren Extremwettern“,
so Büchner. Dies sollte bei der
Pfanzenauswahl und Garten-
gestaltung berücksichtigt wer-
den. (BGL/red)

2023-03_GarPar_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/garten/

GARTEN
PARADIES
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INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus

• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen
Schlagers 2024«

• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort

• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung

• Reisepreissicherungsschein (abgesichert

durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar

• Ausflugsangebote optional zubuchbar

• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub a der Karibiküste i Playa Del Carme!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise
ist die »Nacht des Deutschen Schlagers 2024« zugunsten der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«

• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«

• Disco-Frühschoppen »Pool-Party«
Abenteuer

Weltumrundung

Live-Show

Ihre iludierte Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:

16.04.-24.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
16.04.-27.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
16.04.-01.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 14.04.-18.04. möglich!

Ab i die Sone –
NUR NOCH

WENIGE PLÄTZE
VERFÜGBAR!

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 16.04.-24.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP und

Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de

Musialischer Höheput »Nacht des Deutsche Schlagers«

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche Welle), Gaby Baginsky, Stefan Mross,
Olaf Berger, Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang Trepper mit einer Comedy Show.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Februar
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

5
 Bauen &Wohnen
 Rechtsanwälte in der Region
 Valentinstag

6
 Auto & Zweirad
 Job & Karriere - Handwerk am Bau
 Valentinstag

7  Haus & Energie
 Leben im Alter

8

 Finanzen & Versicherungen in der Region
 Job & Karriere - Berufe im Handel
 Rechtsanwälte in der Region*
 Zuhause schöner wohnen

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-
Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald

und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Winterfest 21. Januar 2024

50

PORTAS Fachbetrieb
Dieter Huber GmbH
und Schreinerei
Oberes Hag 5
74673 Mulfngen-Jagstberg

Rufen Sie uns an
Tel. 07938 992470
oder besuchen Sie unsere
Ausstellung

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Proftieren Sie von unserer über
41-jährigen Erahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Fo
to
:p
ro
so
t-p

ho
to
gr
ap
hy
/

iS
to
ck
/T
hi
nk
st
oc
k



 22  |  Anzeigen Mitteilungsblatt  Forchtenberg  •  19.01.2024  •  Nr.  3

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkau erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der augeru-
ene Preis ür eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkau
verzögert sich und der Preis muss zwangsläug nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäuer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkausabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienpro bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithile von drei Verahren ermitteln: dem Vergleichswertverahren, dem Sach-
wertverahren und dem Ertragswertverahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfäche etc., fießen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkausabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Operationstechnischer Assistent ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe Karlsruhe 1010264632

Monteur ElektroWFM EnBW Energie Baden-Württemberg AG Schramberg 1010286289

Leitung des Fachbereichs„Finanzverwaltung & Kasse“ Gemeinde Bad Schönborn | Personalamt Bad Schönborn 1010264674

Sachbearbeiter/in Finanzen / Assistenz der Abteilungsleitung Katholisches Stadtdekanat Stuttgart Stuttgart 1010264748

Sozialarbeiter oder Sozialpädagoge, (Arbeits-)Erzieher Verein für Psychoanalytische Sozialarbeit e.V. Calw 1010264661

Zahntechniker Dr. Harald Horbert und Dr. Henrik Störring Leonberg 1010264655

Bürokraft Roland Oberer Garten- und Landschaftsbau GmbH Sulz am Neckar 1010286354

Vorzimmer der Hauptamtsleitung Bürgermeisteramt Hardthausen am Kocher Hardthausen am Kocher 1010250442

Assistenz der Geschäftsleitung ZIPOWerkzeugbau GmbH Obersulm 1010286343

www.jobsuche-bw.de

STELLEN

Werbung bringt Erfolg!
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GASTRONOMIE

AUTO

geöffnet vom 19.1.-21.01.2024
Fr. und Sa. ab 16 Uhr, So. ab 11 Uhr
Besengerichte aus eigener Erzeugung

Freitag Schnitzel � Samstag und Sonntag Jägerbraten mit Spätzle/Knödel

Im Regierungspräsidium Stuttgart ist ab sofort in der Abteilung 5
beim Referat 53.2 - Gewässer I. Ordnung, Hochwasserschutz und Ge-
wässerökologie, Gebiet Nord - eine Stelle in Vollzeit mit einer/einem

Beschäftigten inderGewässerunterhaltung
(Wasser- bzw. Flussbauarbeiter/in) am
BetriebshofNiedernhall (Hohenlohekreis)
(m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Details zu dem Stellenangebot finden Sie auf unserer
Webseite: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rps/
Service/Seiten/Stellenangebote.aspx

REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART

AB SOFORTGÜLTIG

Rabattcode: NUSSBAUM24

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

+ versandkostenfrei ab
3 Exemplaren

Jetzt zugreifen auf

Für 190 regionen erhältlich | 2x genießen – 1x zahlen

statt
9044 €992*

€ab
ab 1 Stück 23,90 € inkl. MwSt.
ab 3 Stück 14,90 € inkl. MwSt.
ab 5 Stück 11,90 € inkl. MwSt.

*inkl. Gratis-Block, umgerechnet 9,92 € pro Block 2024.
Nur für begrenzte Zeit, solange der Vorrat reicht.

Preise wie vor
20 Jahren!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS



FREIZEIT

MIT DER CMT 2024 INS ABENTEUER STARTEN

 

Alle Infos zu Önungzeiten und Wis-
senswertes zu den Partnern und zum 
Programm sowie den Rabatt-Code für  
2 Euro auf das Tagesticket für Nussbaum 
Abonnenten nden Sie unter diesem 
Link: 

Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft
schnuppern oder sich von anderen Kulturen 
faszinieren lassen: Die Deutschen haben wie-
der Lust zu reisen. Das zeigt die Reiseanalyse 
2023 der Forschungsgemeinschaft Urlaub und 
Reisen in Kiel. Und wo kann man sich besser 
zum Thema Urlaub informieren als auf der 
CMT, der weltweit größten Publikumsmesse 
für Tourismus und Freizeit?

10 HALLEN VOLLER URLAUB
 In zehn Hallen dreht sich vom 13. bis zum 21. 
Januar 2024 in der Messe Stuttgart alles um  
Urlaub. „Wir freuen uns, unseren Besuche-
rinnen und Besuchern wieder die schöns-
ten Arten des Reisens zu präsentieren“, sagt  
Alexander Ege, Direktor der Urlaubsmes-
sen bei der Messe Stuttgart. „Bei uns nden  
Interessierte alles unter einem Dach: vom Fort-
bewegungsmittel über die Urlaubsregion bis 
hin zu Aktivitäten vor Ort. Wir haben eine der 
größten und umfangreichsten Branchenüber-
sichten gebündelt mit optimaler Beratung vor 
Ort.“ Insgesamt 1.300 Ausstellende präsentie-
ren sich auf der Urlaubsmesse.

Wer gerne mit dem Zuhause auf vier Rädern 
unterwegs ist, ndet auf der CMT rund 1200 
Caravans, Reisemobile und Freizeitfahrzeuge 
und ein großes Sortiment an Zubehör, Probe-
liegen und vergleichen inklusive.

VON DER ALB … 
Neben internationalen Destinationen liegt in die-
sem JahrderFokusauchaufdemregionalenReisen
– genauer gesagt auf Baden-Württemberg. „Viele 
Baden-Württembergerinnen und -Württemberger 
wissen gar nicht, wie schön das eigene ‚Ländle‘ 
ist“, sagt Ege. Verschiedene Regionen präsentieren 
sich deshalb gesammelt. Neben Ausugstipps und 
Übernachtungsmöglichkeiten gibt es an verschie-
denen Ständen auch die Möglichkeit, die Regionen
kulinarisch zu entdecken. Wie zum Beispiel beim 
Stand der Schwäbischen Alb, dieses Jahr Genus-
spartnerin der CMT. Hier gibt es lokal und nachhal-
tig produzierte Produkte sowie außergewöhnliche
Restaurants und kulinarische Erlebnisse.

… AUF DIE PHILIPPINEN
Aber auch wer sich nach weißen Stränden, blau-
em Wasser und Palmen sehnt, wird in diesem 

Jahr fündig: Die Philippinen sind das Partner-
land der CMT und präsentieren ihre Kultur im 
Rahmen der Urlaubsmesse.

DREI TAGE OUTDOOR-SPASS
Ausstellerinnen und Aussteller informieren zu-
dem wieder drei Tage lang über Wander- und 
Radreisen sowie über die richtige Hardware 
und das passende Zubehör – und zwar vom 13. 
bis 15. Januar in Halle 9. Vor Ort können sogar 
verschiedene Radmodelle ausprobiert werden. 
Wer nicht weit mit dem Rad oder zum Wandern 
in den Urlaub fahren möchte, ndet genügend 
Inspirationen und Informationen über Aktiv-
Reisen nach Deutschland oder in die DACH-
Regionen. 

GOLF, WELLNESS, URLAUB  
Auch das zweite CMT-Wochenende, vom 18. 
bis 21. Januar, hält für Aktiv-Urlauberinnen und 
Urlauber einiges bereit: In Halle 9 zeigen dann 
Ausstellerinnen und Aussteller, welche Reisen 
Sie zum Thema Golf, Wellness und Kreuzfahr-
ten in petto haben. Zu entdecken gibt es also 
wahrlich vieles. (pm/red)

https://nussbaumwelt.net/cmt24

Die Schwäbische Alb ist die Genusspartnerin 
der CMT. Hier gibt es unzählige lokal und 

nachhaltig produzierte Produkte.

Fotos: Landesmesse Stuttgart GmbH

Insgesamt 1.300 Ausstellerinnen und Aussteller 
präsentieren sich auf der Urlaubsmesse.

BaWue-Seite1
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Motorsägen-Kurs
nach BW-Standard

Brennholzaufbereitungskurs
vom 26.01.24 - 27.01.24
ohne Baumfällung 219,- €

Brennholzselbsterwerbkurs
vom 15.03.24 - 16.03.24
mit Baumfällung 299,- €

freitags von 16.00 - 22.00 Uhr
samstags von 8.00 - 15.00 Uhr

Lehrgangsinhalte:
- Motorsägen Schutzausrüstung
- Unfallverhütungsvorschriften
- Motorsägen Funktion/Wartung/Technik/Pfege
- Motorsägen sicherheitstechnische Einrichtungen
- fachgerechte Fäll-/Aufarbeitungstechniken
- Werkzeugkunde/Arbeitsverfahren

Lichtenbergerstr. 2-6 · 74076 Heilbronn
07131 / 7636-51
ingrid.brauch@pischinger-barho.de

Unsere
Brezeln

mit Sonne & Wasserkraft gebacken.
Brezeln und Brot kommen aus der heißen Backstube.
Das braucht viel Energie. Energie, die wir in Baden-Württemberg
aus Wind, Wasser und Sonne erzeugen.
Brot von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!


